
Datenbank zur EU-Kommission (1958-2008) 
 
Persönliche Merkmale von Akteuren, wie Sozialisierung und vorhergehende Beschäftigung 
oder Parteizugehörigkeit sind zentrale Faktoren zu Erklärung politischer Entscheidungen, 
ebenso institutionelle Faktoren wie Ressortzuschnitt und Budgetmacht. Die Europaforschung 
räumt der systematischen Analyse dieser Faktoren in einzelnen Studien zunehmend mehr 
Gewicht ein. Der Schwerpunkt liegt dabei meist auf der jüngeren Zeit. Es fehlt eine 
Datenbank, die diese Informationen über einen längeren Zeitraum sammelt, zwischen 
Personen und Institutionen verknüpft und strukturiert. 
 
Wie viele EU-Kommissare waren zuvor Ministerpräsident in ihrem Land? In welcher 
Kommission saßen mehr liberale Kommissare als Sozialdemokraten? Welche Politikfelder 
sind gemeint, wenn von der Ausdehnung der Brüssler Bürokratie gesprochen wird – und was 
genau heißt Ausdehnung: mehr Kompetenzen, größere Budgets oder neue 
Verwaltungseinheiten? Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt der Fragen, auf die die Datenbank 
erstmals systematisch Antworten geben kann. 
 
Die Datenbank ist ein wichtiger Baustein im Projekt „Positionsbildung in der EU-
Kommission“, da sie zentrale Erklärungsfaktoren zur Bestimmung der Position einzelner 
Generaldirektionen und zu ihrer internen Durchsetzungsfähigkeit abbildet. Sie umfasst mit 50 
Jahren den gesamten Integrationsprozess seit den Römischen Verträgen und geht so über den 
Untersuchungszeitraum der Kommissionen Prodi und Barroso hinaus. Damit bildet sie eine 
neuartige und einmalige Datengrundlage für weiterführende Fragestellungen zur 
Europäischen Kommission. 
 
Nach Aufbereitung der Daten und Verlinkung mit zusätzlichen Quellen sollen die wertvollen 
Informationen sowohl über EU-Spitzenpolitiker und –bürokraten, als auch über die einzelnen 
Generaldirektionen und Dienste, im Netz abrufbar und damit der gesamten 
Forschungsgemeinschaft zugänglich sein. 
 
 

Erhobene Daten 
 
Zu allen EU-Kommissaren und Generaldirektoren: 

• Partei und Parteienfamilie 
• Nationalität 
• Aktuelle und ggf. frühere Position(en) in der Kommission 
• Geschlecht 
• Alter 
• Verweildauer in der Kommission 
• Frühere Positionen 

 
Zu allen Generaldirektionen der Kommission 

• Namensänderungen 
• Personalzahlen 
• Budget 
• Anzahl der Abteilungen und Direktorate 
• Namen der Direktorate 



Quellen 
• Organigramme der EU-Kommission 
• Daten und Lebensläufe von den Internetseiten der Kommission 
• Personendaten aus dem Projekt „The European Commission 1958-72“ sowie aus dem 

„Oral History Project“ zur EU Kommission 
• Datensatz zur EU-Kommission von Fabio Franchino 
• offizielle Haushaltspläne, EU-Finanzberichte und offizielle Personaldaten der 

Europäischen Union 


